
Erfolgreicher Start der Turner
Tischtennisherren des TV Hersbruck nach fünf Spieltagen im Mittelfeld der 2. Bezirksliga etabliert

HERSBRUCK (hg) – Die Turner
sindnachihrerMeisterschaft inder
dritten Bezirksliga Ost und dem
damit verbundenenAufstieg in die
zweite Bezirksliga Süd/Ost auch
weiterhin auf Erfolgskurs. Mit drei
SiegenundzweiNiederlagenistdie
erste Tischtennis-Herrenmann-
schaft des TV Hersbruck erfolg-
reich in die neue Saison gestartet
und kann die vierwöchige Spiel-
pause zunächst auf dem fünften
Tabellenplatz genießen.

Es lief bisher ganz nach Plan für
das Team um Siggi Lontke, das ge-
gen die favorisierten Teams des
CVJM Lauf und SC Nürnberg je-
weils mit 2:9 das Nachsehen hatte,
gegen die Mitkonkurrenten um
den anvisierten Klassenverbleib
jedoch die maximale Punktzahl
einheimsen konnte.

Das erste Saisonspiel – ein Der-
by gegen die Reserve des TV Alt-
dorf – könnte eine erfolgreicheSai-
son eingeläutet haben, dennmit ei-
nem 9:7-Sieg gegen die Wallen-
steinstädterwarnichtunbedingtzu
rechnen. Doch mit der Maximal-
ausbeute von vier gewonnenen
Doppeln setzten die Turner ihre
Doppelstärke auch in der neuen
Liga bestmöglich um. Dabei muss-
te sichSpitzenspielerAlexErtl erst
auf seinen neuen Partner Daniel
Heuser einstellen, der vom CVJM
Lauf kommend für den beruflich
stark eingespannten Henning
Gundelach neu ins Team aufge-
nommen wurde.

Siggi Lontke/Herbert Wendler
und Paul Vogt/Bernd Wahler lös-
ten dahingegen schon fast erwar-
tungsgemäß ihre Aufgaben in den
Doppeln. In den Einzeln überzeug-
ten die Turner mit einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung und
hatten nach dem 7:7-Zwischen-
stand schließlich das bessere En-
de für sich.

Bei der vierten Mannschaft des
Mitaufsteigers TV Hilpoltstein
wollten die Hersbrucker unbe-
dingt etwas mitnehmen, doch die
Hilpoltsteiner hatten die vergan-
gene Saison kein Heimspiel ver-
loren, und so gingendie Turnermit
Respekt ans Werk. Wieder lag das
Sextett 4:1 in Führung, kassierte
aber vier Niederlagen in Folge, um
danach erneut mit einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung (ledig-
lich Heuser musste sich geschla-
gen geben) mit 9:6 den ersten Aus-
wärtssieg einzufahren.

Und auch beim dritten Saison-
erfolg beim TSV Altenfurt (9:5) wa-
ren es wieder die drei gewonne-
nen Eingangsdoppel, die für die
nötige Gelassenheit bei den Ein-

zeln sorgten. Durch die Erfolge von
Lontke, Vogt,Wendler,Wahler und
Ertl (8.2) sah es nach einem Kan-
tersieg aus, doch Nürnbergs Vor-
städter sind für ihre Kampfmoral
bekannt, holten drei Siege in Fol-
ge und Altenfurts Cikdem musste
sich danach erst im fünften Satz
11:13 gegen Hersbrucks Bernd
Wahler geschlagen geben.

„MitsechsPunktenliegenwirvoll
imKurs“, zogSiggi Lontkenachder
Hälfte der Vorrunde ein sehr po-
sitives Fazit und glaubt sich auch
beim Meisterschaftsanwärter TSV
Winkelhaid am 18. November nicht
völlig chancenlos, denn eines ha-
ben alle bisherigen Partien ge-
zeigt: Gewonnen ist dasMatch erst
mit dem neunten Punkt.

Daniel Heuser (26 Jahre) – vom CVJM Lauf kommend – verstärkt die erste
Tischtennis-Herrenmannschaft im Kampf um den Klassenerhalt in der zwei-
ten Bezirksliga Süd/Ost. Foto: A. Tauber


